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ÜaHnt eutf« £*JpJ»rfef?
Side ©emerbetreibenben ltnb ganbmerlSmeifter Joerben erfudjt,

im Sntereffe bev allgemeinen ©infiitjritng unb Slnerfennung bcr Dont
©djmeiser. ©emerbeberein berabfolgteit Scprbrtefe (®ip(ome) jeben
airbextfucfjetxben 31t fragen, ob er einen folgen Sebrbrief (bejto. ein
SebrjeugntS) Define unb biejenigen Slrbcitfuchenben 311 beborjugen,
toelche tinen folgen 3lusmeis moblbeftnnbener SerxtfSlehre bormeifen
tonnen.

3ta* to* Ihmb — M* Ifritîfi«*
^tragen.

240, 2Bet liefert bie ©efamteinrid)tung jur ©tiefelmichfefabrU
tation mit üftafchtnenbetrieb, ebenfo bie nötigen Sledf* unb §013«

246, SKan mimfdjt eine ttod) gut erhaltene unb abfolut tabel»
I08 funftioniercnbe gräfe mit Sang(ocbbof)r= unb ©temmapparat unb
eifernem 5£ifd) ju taufen. Offerten unter 9tr. 246 an bie ©jpeb.

247, 2Ber bat fidier mirfenbeS SNittel, um (Sementpu (3 (an
3J!aueriuer!) fo abzutöten, bafj SBeifjeln ober Oelfarbanftrid) immer
frifd) bleibt, b. f). bafi ber Sentent nidjt mehr Slnftriche jerfefet, Xttie

es fonft immer borfommt? gür gütige äluStunft beften ®ant. Offerten
birett an 3d. ©cptopter, Saumciftcr, ©iebnen.

248, Söelcpe girma liefert 9Jiüf)(en pnt Bahlen bon 3ofjattni«=
unb ©tadjelbeereit, ähnlich toie Sraubettmüljlen, nur Heiner, unb 31t

meldjem 5f8reiS §ätte ebentüeH jemanb eine gebrauchte, aber noch

gut erhaltene 3U bertaufen Offerten (toenn möglich mit Sibbilbung)
unter 3tr. 248 an bie ©jpebition.

249, 2ßer ift Sieferant bon bürren ©fdjenflecfllngen, 60 mm
aufmärts Offerten att SKed). Schreineret ©blfon bei ßujern.

|Udl)lt- ttttïr $p«i|fr;tium«v im Cljarafter 6es fdjtweijerifdjcrt Bauevnftils.
(giir eine Oattbbitla bei SDlündjen.)

©nttborfen bon 31. ©djtrtdj, 3ürich V, gnftitut für Snnenbeloration.
Slxtsgeführt in ber TObetfabrif §a IIb über in SWiinchen.

fchachteln, SCöpfe je. 335er ift Lieferant beS beften Sftobmatertals für
©cbubmidjfefabrifatlon

242. SSJäre im Q-atte, eine gujjetferne SSJafferlettung bon 70
bis 150 mm ju entheben. S35äre bieüeicht ein gachmann fo frettttb-
lieh, mitjuteilen, toie fotdjes am beRen unb 6illigfteti gesehen tann
(bie berbleiten ©cplohftitcfe 31t löfen, ohne ©chctben an ber Settling
unb ohne SluSftemmen ber ÏBleiberpacEung)

243. S35er liefert bie borjügtidtften trommeln für Sarbib=
lagerung unb toie ftettt fidh ber tßreis per Trommel?

244, S35eldjer SKotor finbet ben SSorgxtg, SBaffetrab ober Turbine,
bei einem ©efätle bon 8—10 äfteter unb einem SBafferquantum bon
60 ©etunbenliter? SBeldjen ®ur<hmeffer müffen bie Stohren haben?
@ro&er SBeiher märe borljanben.

245, ®er ©aSmotor bott ber ©röfje einer flachen (Sigarren*
tifte, in einem Sicpcle eingebaut, mirb auf eine Seiftung bon 7* med),
ipferb tariert. ®le mlffenfchaftliche Seantmortung folgenber grage
intereffiert bielleicht blele: 3Jiann unb 335agen mtegen 85 Sfg. unb
legt bas Sebitel auf ebener ©trafic 300 OKeter per 37iimite jurüd.
S33te grofj ift bie tretbenbe Sîraft S35entx btefe Sraft (onfiant bleibenb
angenommen mirb, mie biel legt ber 335agen bei 5 % ©tetgung
3Urüct? SCacituS.

250, S35er liefert ©obttrger SSSafchmafdjlnen jum ÏBicberberlauf
251, SBeldje Selos finb bie beften für !8erg= xtttb ®balfabrt?

©inb folche mit einer grofjeit unb einer fleinen Iteberfepung borteil*
haft unb folib, unb egifttert bie Sabril noch, meldjc bor einigen
(fahren bie ®uple£*gabrräber in ben Jpanbel brachte, mit 2 Letten
mit großer ttnb fleiner Ueberfefeung für Serg* unb ®batfabrt Ober
epiftiert gegenmärtig ein anbereS ©pftem für biefen 3med unb mo
finb fotehe 3U bejiehexx gür geft. Slnttoort in btefem Statte jum
boraus beften ®anf,

252, 3Beld)eS ift bas befte Sßittel, ben Dioft bon ©ifenfdjienett
31t entfernen, bah er nachher ben Delfarbenanftriih nicht mehr fcpbigt
unb mer liefert foldjeS?

253, iffio mären Sementröhrenformen, 30 unb 15 cm, für ein
ober 3toei SDtoitate rnietmeife 31t erhalten? d.,

254, 2ßer hätte altes ©ifenbled) in halben ober gansen ®afeln
bttttgft abfttgeben?

255, S33er liefert fdjöne Sinbettftämme bon 50 cm Sitrdjmeffer
aufmärts?

256, 3ft bietleidht jemanb ein 9)iittel befannt gegen ©chmtnbel
auf ©eritften Slntmorten unter 9tr. 256 geft. an bie ©ppebition.

257, 335er ift gabrlfant bon gritchtbredjmafd)inen mit 3mei
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Haben Sie einen Kehrbrief?
Alle Gewerbetreibenden und Handwerksmeister werden ersucht,

im Interesse der allgemeinen Einführung und Anerkennung der vom
Schweizer. Gewerbeverein verabfolgten Lehrbriefe (Diplome) jeden
Arbeitsuchenden zu fragen, ob er einen solchen Lehrbrief (bezw. ein
Lehrzeugnis) besitze und diejenigen Arbeitsuchenden zu bevorzugen,
welche linen solchen Ausweis wohlbestandener Berufslehre vorweisen
können.

Atw der Praris — Mr die Praris.
Fragen.

24V. Wer liefert die Gesamtcinrichtung zur Stiefelwichsefabri-
kation mit Maschinenbetrieb, ebenso die nötigen Blech- und Holz-

24». Man wünscht eine noch gut erhaltene und absolut tadel-
los funktionierende Fräse mit Langlochbohr- und Stemmapparat und
eisernem Tisch zu kaufen. Offerten unter Nr. 246 an die Exped.

247. Wer hat sicher wirkendes Mittel, um Cementputz (an
Manerwerk) so abzutöten, daß Meißeln oder Oelfarbanstrich immer
frisch bleibt, d. h. daß der Cement nicht mehr Anstriche zersetzt, wie
es sonst immer vorkommt? Für gütige Auskunft besten Dank. Offerten
direkt an M. Schwyter, Baumeister, Stebnen.

24». Welche Firma liefert Mühlen zum Mahlen von Johannis-
und Stachelbeeren, ähnlich wie Traubenmühlen, nur kleiner, und zu
welchem Preis? Hätte eventuell jemand eine gebrauchte, aber noch

gut erhaltene zu verkaufen? Offerten (wenn möglich mit Abbildung)
unter Nr. 248 an die Expedition.

24». Wer ist Lieferant von dürren Eschenflecklingen, 66 mm
aufwärts? Offerten an Mech. Schreineret Ebtkon bei Luzern.

Alusterzeichnung.

Mohn- «nd Speisezimmer im iLharakter des schweizerischen Bauernstils.
(Für eine Landvilla bei München.)

Entworfen von A.Schi rich, Zürich V, Institut für Innendekoration.
Ausgeführt in der Möbelfabrik Hallhnber in München.

schachteln, Töpfe zc. Wer ist Lieferant des besten Rohmatertals für
Schuhwichsefabrikation?

242. Wäre im Falle, eine gußeiserne Wasserleitung von 70
bis 150 mm zu entheben. Wäre vielleicht ein Fachmann so freund-
lich, mitzuteilen, wie solches am besten und billigsten geschehen kann
(die verbleiten Schloßstücke zu lösen, ohne Schaden an der Leitung
und ohne Ausstemmen der Bleiverpackung)?

243. Wer liefert die vorzüglichsten Trommeln für Carbid-
lagerung und wie stellt sich der Preis per Trommel?

244. Welcher Motor findet den Vorzug, Wasserrad oder Turbine,
bei einem Gefälle von 8—10 Meter und einem Wasserquantum von
60 Sekundenliter? Welchen Durchmesser müssen die Röhren haben?
Großer Weiher wäre vorhanden.

24K. Der Gasmotor von der Größe einer flachen Cigarren-
kiste, in einem Bicycle eingebaut, wird auf eine Leistung von mech.

Pferd taxiert. Die wissenschaftliche Beantwortung folgender Frage
interessiert vielleicht viele: Mann und Wagen wiegen 85 Kg. und
legt das Vehikel auf ebener Straße 300 Meter per Minute zurück.
Wie groß ist die treibende Kraft? Wenn diese Kraft konstant bleibend
angenommen wird, wie viel legt der Wagen bei 5°/» Steigung
zurück? Tacitus.

28V. Wer liefert Coburger Waschmaschinen zum Wiederverkauf?

2ktl. Welche Velos sind die besten für Berg- und Thalfahrt?
Sind solche niit einer^ großen und einer kleinen Uebersetzung vorteil-
haft und solid, und existiert die Fabrik noch, welche vor einigen
Jahren die Duplex-Fahrräder in den Handel brachte, mit 2 Ketten
mit großer und kleiner Uebersetzung für Berg- und Thalfahrt? Oder
existiert gegenwärtig ein anderes System fiir diesen Zweck und wo
sind solche zu beziehen? Für gest. Antwort in diesem Blatte zum
voraus besten Dank.

282. Welches ist das beste Mittel, den Rost von Eisenschienen
zu entfernen, daß er nachher den Oelfarbenanstrich nicht mehr schädigt
und wer liesert solches?

233. Wo wären Cementröhrenformen, 30 und 15 om, für ein
oder zwei Monate mietweise zu erhalten?

284. Wer hätte altes Eisenblech in halben oder ganzen Tafeln
billigst abzugeben?

283. Wer liefert schöne Lindenstämme von 50 om Durchmesser
aufwärts?

28V. Ist vielleicht jemand ein Mittel bekannt gegen Schwindel
auf Gerüsten? Antworten unter Nr. 256 gest. an die Expedition.

287. Wer ist Fabrikant von Fruchtbrechmaschtnen mit zwei
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bi« brei fßaar aufeinattbcr laufenben Söalgen, bafj bie ?yruü)t ohne
eine grudtreibe au» ©tein gang gleich mehlig gemacht merben lann

258, SBer liefert äöinblichter für geuermeßr? Offerten mft
^Preisangabe gefï. an £rcf). ©roßmann, Sßagner, SBeiningeit (3d)

259, äßer liefert gute ®adfdinbeln gu ©ngro» greifen S

Offerten unter Mr. 259 an bie ©ïpeb.
260, SBer erfteïït eine Keine Süafelfenffabrifation ©in Solïer*

gang mit einem fdmeren fdnelïen Säufer ift fcfjon bortjanben. SBer

ift Steferant bon ©enfförnem nnb bagu geßörenben ®roguen Sffîer

liefert ©efäße in $0(3, iölcd)biict)fen unb ®öpfe unb mer übernimmt
bie gange ©inridtung?

261, Slier hätte eine SBaggonlabung faubere göhrenbretter,
36 mm biet, unb eine SBaggonlabung faubere Mottannenbretter bon
18 bis 36 mm ®icfe abgugeben unb gu meldent IfßreiS per m'?
«Schriftliche Offerten an bie »Med. Bau* unb »Möbelfdreinerei bon
®h. Mief, SBlnifon (Sugern).

Kanderner

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz 972

F ayence-Wand -Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu' Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger& Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Artr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Jlntttwlett.
Sluf grage 190. Sietßa u. ©te., ©ägegefdäft, ©rüfch (@rau*

bünben) tonnten Mußbaumhotg unb Abfälle liefern.
Sluf grage 201, SBenben ©ie fid) an Slrnolb Brenner u. ©ie.,

Bafel.
Stuf Stage 207. ®ie »Metallgießerei unb Strmaturenfabrit Spß

fabrigiert als ©pegialität Siphon», Bierfänger, »Mebugterbentile,
»Pumpen 2c. für BierauSfdanf,

Stuf grage 207, St. »Müller, Sabril bon BterauSfdan fapparaten,
Bafel, giliale Qiirid), tonrabfiraße 20, fabrigiert feit bieten Sahren
©ipßon» unb ipreffionen bemäßrtefter Sonftruftton unb liefert folcpe
in biele Brauereien ber ©dmeig unb beg SluStanbe».

Stuf grage 218, 3hm Begug fomoßl ber beften natürlichen
al» auch fünftltden Stbgugfteine molten ©ie fid an Strnolb »Brennet
u. ©ie., Bafel, menben.

Stuf grage 215,~ SBenbeni©ie fich in Strnolb Brenner u. ©ie.,
Bafel, unter Stngabe ber benötigten Quantitäten.

Stuf grage 216. ®te beften unb bauerhafteften BlaSbälge Itefert
in fdjöner Slitsführung Mub. Stoetfdji. ©ifengaffe 1, gü^d V.

Stuf grage 216. ©dmiebe=Bla»bä(ge unb ©ebläfe liefern in
prima gabrifat ©ourboifier u. Stoß in Biel. Bertreter : ©. Blatter,
Sïurbenftrafje 1, 3ürtd.

Stuf grage 217. Siefcranien bon ©ementgiegetn gibt e» biele
unb gehen gßnen ficper Offerten genug gu. »JMan braucht feine
Stgeng, menn man gormen mählt, bie nid)t patentiert finb unb folcfje
gibt e» ebenfall» eine Stuämahl. ©etheerte ©ententgicgel hoben fid)
bei richtiger Behanblung immer bemährt/ man hat aber jeßt ein
beffere» unb faubere» Berf.ahren, inbem man auf ähnliche SBeife nidjt
blo» ba» tiefe ©cpmarg,

'
fonbern alle garben mittelft SBärme mit

Sicherheit auftragen fann. »Man fann feßt auch bidgte ®adäiegel
mittelft Salt anftatt Sentent fabtigieren, ba man ben Salt mittelft
Sufäßen nicht nur gum fchncllen Slbbinben, fonbern auch gu größerer
®td)tigfeit mic Sement bringen fann. (Sanbämann.)

Sluf grage 218. SBenben ©ie fid geft, an St. u. ©. »Jtomegialli,
geiterung8*®pegialtften, SBinterthur.

Stuf grage 218. ®er gerügte llebelftanb fann gmei llrfachen
haben: 1. ®aß bie Sonftruftton be» »Jtofte» in Begug auf ba»
geuerungSmatertal ungenügenb ift ; 2. in bem fdjledjten Mobmaterial
überhaupt. — SBir empfehlen 3ßnen bie ®uranit*Moft*@täbe ber
©ermania=§iitte ®ui»burg, bei toeldjer für einen ©dmelgpunft über
1500° garantiert mirb, unb ift bie» ba» eingige Moftftabmaterial,
melde» ben nUerböcpften Slnforberungen entfprirfjt. SBenben ©ie fid

baher an ben Bertreter ber @ermania*!QÜtte ®ui»burg, gngcnieur
Sotbe, tüSnadt bei 3ürid).

Stuf grage 218. ®a» Berbrennen unb ©cptnetgen be» »Jtofte»

fcpon nad furger Seit fann fehr berfdiebenen llrfachen entspringen.
Ohne baß man bie Slnlage fennt, bie Slrt unb SBeife be« Betriebe»,
bie gu berbrennenbe Soßlenforte, ferner ba» Moftftjftem it. f. m, ift
e» für ben gernerftehenben gar nicht möglich, bie richtigen Bat*
fchläge gu erteilen. SBenben ©ie fich an ba» Bureau be» Berbanbe»
fdmeigerifder ®ampffeffelbefißer, §ottingen*3ürid. ipiattenftraße 77.
Schreiber bie» mürbe 3hnen empfehlen, bie Sfeffelanlage unterfuchen
gu laffen burd) obige» Bureau; offenbar haften ber Slnlage noch
anbere SHängel an. Sluf feben gall mirb 3hnc« SluSfunft unb Stat=

fchlag gu teil. Sind) menn ©ie nid)t SKitglieb obgenannten Berbanbe»
finb, mirb bie Slnlage gleicpmobl unterfucht, nur haben ©ie bie ftaat*
lidje ®ape git begahlen. ©ie merben bie ItnterfudungSfoften reichlich
begahlt finben burd) ©rfparniffe im Betrieb ; }a je nach bem ©taube
ber Slnlage fdfiipen @te fich bor großem Unglüd, inbem oftmal»
geplec aufgebeeft merben, üon benen ein Befißer feine Slhnung hat.

Sluf gragc 219. ®ie neueften unb beften ©entrifugen=3üafdlnen
liefern Slrnolb Brenner u. ©ie., Bafel.

Sluf grage 220, Solche SBafferrabrofetten unb ©tirngetriebe
2c. fönnen ©ie biHigft bei U. Simmann, SKafchinenfabrif in Sangen*
thai, begießen; ältere, gut erhaltene finb auf Borrat.

Sluf grage 220. fiönnte ghnen gemiinfd)te» ©etriebc mit SBelle

unb Itager, fo gut mie neu, biüigft abgeben. Slb. Süthi, ^erbltgen
bei Dber=®teßba<h (Bern).

Sluf grage 221. §aupt, Slntmann u. IKoeber in 3ürid) finb
gerne bereit, Btuftcr unb 3cid"ungen borgulegen.

Sluf grage 221. Sßir empfehlen für biefen 3mecf unfere hübfdjcn
©maille*©inlagen. ©djohau» n. ©detetig, 3ücich III.

Stuf grage 223. Turbinen für alle Berfjältniffe liefert in befter
SluSfiißrung unter ©arantie be» höcfjften Bußeffefte» unb größter
©olibität bie Bfafdinenfabrif bon U. Simmann in Sangenthai.

Sluf grage 223, Offerte geht 3h«en bireft gu. g. II. Slebi,
Bîafdinenfabrif Burgborf.

Sluf grage 224, SJtaden ©ie eine ißrobe mit ben feuerfeften
SKebufatilplatten. Bertreter : SI. Borner, Sömenftraße 66, gürid !•

Sluf grage 225, ©efdmeiftc», berginnte» Banbeifen liefern
31. @. b. SJtoo», ©tfenmerfe, Sugern.

Stuf grage 226. @8 gibt berfdiebene glitte für ben 3med,
aber bie Böben feßen nadßer, menn man fie nidßjt anftreießt unb
bie» öfter» gu miebetßolen unterläßt, nicht gut au». Drbinär unb
holperig gemorbene, fugenflaffenbe §olgböben fann man heute leidjt
mit £olgmaffe, gefärbt ober roh, in faubere gläden urnmanbeln. ®te
Slrbei't ift nicht fdmer, burd ©pegialiften ausgeführt laffe man fid
aber unter allen llmftänben für bie ©iite nnb ba» Blchtreißen ga*
rantieren. @8 gibt aitd deomgeleimte fßapierübergüge, bie fußmarm
nnb fehr fdön finb, melde man fetbft maden fann. r.

Sluf grage 227, Blejfingfapfeln für S]ßatentadfen. liefert nad
Blufter ober geidnung biBigft unb prompt bie SPetaHmgrenfabrif
3. §anbfdin, Bafel.

Sluf grage 228, 28ir berfertigen SBeffingfapfeln für »Patent*
adfen nad 3ßren SBuftern unb ftehen gerne mit äitßerfter Offerte
gu ®ienften. St. SJtiiller it. ©antfdi, med. SBerfftätte unb Siteta II*

gießerei, ©daffßaufen.
Sluf grage 228, Bteffingfapfeln unb Biuttern für tpatentadjfen

hatten ftet» auf Sager Briner u. ©ie., ©ifenhanblung, 2ßintertl)ur.
Sluf grage 228, SJteffingfapfein für ip.rtentadjfen liefert nad

SJtufter Btetallgießeret unb Slrmaturenfabrif Sßß (Bern).
Sluf grage 228, »Metallgießerei unb Slrmaturenfabrif grieb.

gfiinbig in Bern berfertigt »Ftejfingfapfetn für ipatentVldfen nad
»Dtufter unb bient mit billiger Offerte.

Sluf grage 228, Sftejfingfapfeln gu »Patcntadjfen liefert biüigft
bie »Metallgießerei unb ®reherei bon SI. Biirgi, Ölten.

Sluf grage 231, gür fragliden 3luc^ empfehle id 3huen
mein prima Sarbolinenm unb bitte um geß. Slngabe gßrer m. Slbreffe,
bamit id 3ßnen mit spreisoffertc an §anb geben fann. ©. g. Söeber,

Slspßalt*, ®adpappen* unb §olgcementfabri(, »Mutfeng bet Bafel.
Sluf grage 231, Sarbolinenm bringt in» Jjjotg ein unb fdiißt

bor »Morfchmcrben. gür Slnftrid gegen Slbmitterung eignet fid
Santfdoleum beffer, meit al» gummißaltig feßr gut beeft. 3« be*

gießen bon ©mil Btaud» Slrditeft, Bafel.
Sluf grage 234, »Mit 15 ©efnnbenliter SBaffer geminut man

auf einem 5 m ßoßen SBafferrab "A tpfevb. ®urd Slnlage eine»
SBeier» fann bie Sraft bergrößert merben. @old)e »ilnlagen baut
al» ©pegialität mit ©arantie 1111b ift gu jeber meitern SluSfunft gerne
bereit 3* lt. »Slebi, »Mafdtnenfabrtl Burgborf.

Sluf grage 234. Bïtt 15 ©efnnbenliter unb 5 m ©efätt erßält
man 1 tpferbefraft brutto.

Sluf grage 234, 15 ©efiinbentiter SBaffer ergeben bei 5 m
hoßent SBafferrab */* SPferbefraft. giir biefee ©efäü mirb ridtigee
eine fleine ®urbine bermenbet unb empfehlen mir un» für beren

Sieferiing. ©ebr. Jgartmann, glum».
Sluf grage 285, SBenben ©ie fid an »Jtub. Böhlen, Magel*

fdmieb in BiggiSberg, ber feßr fdöne ®ßpen ftidt unb bagu billig.
Sluf grage 235, SBenben ©ie fid an ©. Sarder u. Sie., SßerP

geug* unb SMafdinengefdäft, 3ärid I.
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bis drei Paar aufeinander laufenden Walzen, daß die Frucht ohne
eine Fruchtreibe aus Stein ganz gleich mehlig gemacht werden kann

238. Wer liefert Wtndlichter für Feuerwehr? Offerten mit
Preisangabe gefl. an Hrch. Großmann, Wagner, Weiningen (Zch,)

239. Wer liefert gute Dachschindeln zu Engros - Preisen?
Offerten unter Nr. 259 an die Exped.

299. Wer erstellt eine kleine Tafelsenffabrikation? Ein Koller-
gang mit einem schweren schnellen Läufer ist schon vorhanden. Wer
ist Lieferant von Senskörnern nnd dazu gehörenden Drognen? Wer
liefert Gefäße in Holz, Blechbüchsen und Töpfe und wer übernimmt
die ganze Einrichtung?

291. Wer hätte eine Waggonladung saubere Föhrenbretter,
36 mm dick, und eine Waggonladung saubere Rottannenbretter von
13 bis 36 mm Dicke abzugeben und zu welchem Preis per uff?
Schriftliche Offerten an die Mech. Bau- und Möbelschreinerei von
Th. Nick, Winikon (Luzern).
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Antworten.
Auf Frage 19V. Lietha u. Cie., Sägegeschäft, Grüsch (Grau-

bünden) könnten Nußbaumholz und Abfälle liefern.
Auf Frage 291. Wenden Sie sich an Arnold Brenner u. Cie.,

Basel.
Auf Frage 297. Die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß

fabriziert als Spezialität Siphons, Bierfänger, Reduzierventile,
Pumpen :c. für Bierausschank.

Auf Frage 297. A. Müller, Fabrik von Bierausschankapparaten,
Basel, Filiale Zürich, Konradstraße 20. fabriziert seit vielen Jahren
Siphons und Pressionen bewährtester Konstruktion und liefert solche
in viele Brauereien der Schweiz und des Auslandes.

Auf Frage 213. Zum Bezug sowohl der besten natürlichen
als auch künstlichen Abzugsteine wollen Sie sich an Arnold Brenner
u. Cie., Basel, wenden.

Auf Frage 213.^WendenjSie sich an Arnold Brenner ». Cie.,
Basel, unter Angabe der benötigten Quantitäten.

Auf Frage 219« Die besten und dauerhaftesten Blasbälge liefert
in schöner Ausführung Rud. Roetschi. Eisengasse 1, Zürich V.

Auf Frage 219. Schmiede-Blasbälge und Gebläse liefern in
prinia Fabrikat Courvoisier u. Notz in Biel. Vertreter: E. Blatter,
Kurvenstraße 1, Zürich.

Auf Frage 217. Lieferanten von Cementzicgeln gibt es viele
und gehen Ihnen sicher Offerten genug zu. Man braucht keine

Lizenz, wenn man Formen wählt, die nicht patentiert sind nnd solche

gibt es ebenfalls eine Auswahl. Getheerte Cementziegel haben sich

bei richtiger Behandlung immer bewährt/ man hat aber jetzt ein
besseres und sauberes Verfahren, indem man auf ähnliche Weise nicht
blos das tiefe Schwarz, sondern alle Farben miitelst Wärme mit
Sicherheit auftragen kann. Man kann jetzt auch dichte Dachziegel
mittelst Kalk anstatt Cement fabrizieren, da man den Kalk mittelst
Zusätzen nicht nur zum schnellen Abbinden, sondern auch zu größerer
Dichtigkeit wie Cement bringen kann. (Landsmann.)

Auf Frage 218. Wenden Sie sich gefl. an A. u. E. Romegialli,
Feuerungs-Spezialisten, Winterthur.

Auf Frage 218. Der gerügte Uebelstand kann zwei Ursachen
haben: 1. Daß die Konstruktion des Rostes in Bezug auf das
Feuerungsmaterial ungenügend ist; 2. in dem schlechten Rohmaterial
überhaupt. — Wir empfehlen Ihnen die Duranit-Rost-Stäbe der
Germania-Hütte Duisburg, bei welcher für einen Schmelzpunkt über
1500" garantiert wird, und ist dies das einzige Roststabmaterial,
welches den allerhöchsten Anforderungen entspricht. Wenden Sie sich

daher an den Vertreter der Germania-Hütte Duisburg, Ingenieur
Kolbe, Küsnacht bei Zürich.

Auf Frage 218. Das Verbrennen und Schmelzen des Rostes
schon nach kurzer Zeit kann sehr verschiedenen Ursachen entspringen.
Ohne daß man die Anlage kennt, die Art und Weise des Betriebes,
die zu verbrennende Kohlensorte, ferner das Rostsystem u. s. w, ist
es für den Fernerstehenden gar nicht möglich, die richtigen Rät-
schlüge zu erteilen. Wenden Sie sich an das Bureau des Verbandes
schweizerischer Dampfkesselbesitzer, Hottingen-Zürich. Plattenstraße 77.
Schreiber dies würde Ihnen empfehlen, die Keffelanlage untersuchen
zu lassen durch obiges Bureau; offenbar haften der Anlage noch
andere Mängel an. Auf jeden Fall wird Ihnen Auskunft und Rat-
schlag zu teil. Auch wenn Sie nicht Mitglied obgenannten Verbandes
sind, wird die Anlage gleichwohl untersucht, nur haben Sie die staat-
liche Taxe zu bezahle». Sie werden die Untersuchungskosten reichlich
bezahlt finden durch Ersparnisse im Betrieb; ja je nach dem Stande
der Anlage schützen Sie sich vor großem Unglück, indem oftmals
Fehler aufgedeckt werden, von denen ein Besitzer keine Ahnung hat.

Auf Frage 219. Die neuesten und besten Centrifugen-Maschinen
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 229. Solche Wasserradrosetten und Stirngetriebe
ec. können Sie billigst bei U. Amman», Maschinenfabrik in Langen-
thal, beziehen; ältere, gut erhaltene sind auf Vorrat.

Auf Frage 229. Könnte Ihnen gewünschtes Getriebe mit Welle
und Lager, so gut wie neu, billigst abgeben. Ad. Lüthi, Herbligen
bei Ober-Dießbach (Bern).

Auf Frage 221. Haupt, Ammann u. Roeder in Zürich sind

gerne bereit, Muster und Zeichnungen vorzulegen.
Auf Frage 221. Wir empfehlen für diesen Zweck unsere hübschen

Emaille-Einlagen. Schohaus u. Schetelig, Zürich III.
Auf Frage 223. Turbinen für alle Verhältnisse liefert in bester

Ausführung unter Garantie des höchsten Nutzeffektes und größter
Solidität die Maschinenfabrik von U. Ammann in Langenthal.

Auf Frage 223. Offerte geht Ihnen direkt zu. I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 224. Machen Sie eine Probe mit den feuerfesten
Medusatilplatten. Vertreter: A. Borner, Löwenstraße 66, Zürich I.

Auf Frage 223. Geschweiftes, verzinntes Bandeisen liefern
A. G. v. Moos, Eisenwerke, Luzern.

Auf Frage 229. Es gibt verschiedene Kitte für den Zweck,
aber die Böden sehen nachher, wenn man sie nicht anstreicht und
dies öfters zu wiederholen unterläßt, nicht gut aus. Ordinär und
holperig gewordene, fugenklaffende Holzböden kann man heute leicht
mit Holzmasse, gefärbt oder roh, in saubere Flächen umwandeln. Die
Arbeit ist nicht schwer, durch Spezialisten ausgeführt lasse man sich

aber unter allen Umständen für die Güte und das Nichtreißen ga-
rantieren. Es gibt auch chromgeleimte Papierüberzüge, die fußwarm
und sehr schön sind, welche man selbst machen kann. r.

Auf Frage 227. Messingkapseln für Patentachsen liefert nach

Muster oder Zeichnung billigst und prompt die Metallwarenfabrik
I. Handschin, Basel.

Auf Frage 228. Wir verfertigen Messingkapselu für Patent-
achsen nach Ihren Mustern und stehen gerne mit äußerster Offerte
zu Diensten. R. Müller u. Santschi, mech. Werkstätte und Metall-
gießerei, Schaffhausen.

Auf Frage 228. Messingkapseln und Muttern für Patentachsen
halten stets auf Lager Briner u. Cie., Eisen Handlung, Winterthur.

Auf Frage 228. Messingkapseln für Patentachsen liefert nach

Muster Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß (Bern).
Auf Frage 228. Metallgießerei und Armaturenfabrik Fried.

Kündig in Bern verfertigt Messingkapseln für Patent-Achsen nach

Muster und dient mit billiger Offerte.
Auf Frage 228. Messingkapseln zu Patentachsen liefert billigst

die Metallgießerei und Dreherei von A. Bürgt, Ölten.
Auf Frage 231. Für fraglichen Zweck empfehle ich Ihnen

mein prima Carbolinenm und bitte um gefl. Angabe Ihrer w. Adresse,
damit ich Ihnen mit Preisoffectc an Hand gehen kann. C. F. Weber,
Asphalt-, Dachpappen- und Holzcementfabrik, Mutienz bei Basel.

Auf Frage 231. Karbölineum dringt ins Holz ein und schützt

vor Morschwerden. Für Anstrich gegen AbWitterung eignet sich

Kautscholeum besser, weil als gummihaltig sehr gut deckt. Zu be-

ziehen von Emil Mauch, Architekt, Basel.
Auf Frage 234. Mit 15 Seknndenliter Wasser gewinnt man

auf einem 5 m hohen Wasserrad ^ Pferd. Durch Anlage eines
Meters kann die Kraft vergrößert werden. Solche Anlagen baut
als Spezialität mit Garantie und ist zu jeder weitern Auskunft gerne
bereit I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 234. Mit t 5 Sekundenliter und 5 m Gefäll erhält
man 1 Pferdekraft brutto.

Auf Frage 234. 15 Sekundenliter Wasser ergeben bei 5 m
hohem Wasserrad Pferdekraft. Für dieses Gefäll wird richtiger
eine kleine Turbine verwendet und empfehlen wir uns für deren

Lieferung. Gebr. Hartmann, Flums.
Auf Frage 233. Wenden Sie sich an Rud. Böhlen, Nagel-

schmied in Niggisberg, der sehr schöne Typen sticht und dazu billig.
Auf Frage 233. Wenden Sie sich a» C. Karcher u. Cie., Werk-

zeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.
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Huf fÇrage 235. SÜBalbpäumter Derfertigen Sattbetttitctcr it.
Hteper, ©rabler« unb fßrägeanftatt, giiticp I.

Sïitf Stage 235. ©oldje SBalbpctmmer fabrijiert 3. @. ©top--
mann, giirtcp V.

Huf Stage 235,
©djtoatjenbadj, ©enf.

Huf Stage 236.

2öalb£)äntirtcr liefert ttad) {eben Httgaben 3.

©mil ©telnet, Htafcplnenpanbtitng, giiricp«
SBtebifon, fann Sptten mit Hîotoren prompt unb billig biencn.

Huf Stage 236. ©inen jpteipferbigen ©eiiäinmotor, gebraucht,
fann 3Pncn auënapmêtoetfe gtinftig abgeben nnb übernimmt für
benfelben bie gteidjc ©arantie mie für eine nette Htafcpine ©aSmotoren«
SnbtiE ®eup, filiate Qiiridj, SBaifenpaiüpttat 7.

Huf Stage 236. ©. Hlbrecpt, meef). Sffierlftätte, ®ontadj bei
©afel, bat einen jtoei« unb einen breipferbigen fßetrolmotor, bon
beiftett bie SBapi, billig p berlattfen. ®er eine tann im ffletrieb be«

fidltigt toerben.
Huf Stage 236. ©inen breipfetbigen, gut erhaltenen, pper«

läffigen fjletrotntotor bat fofott biHigft abgugeben fgrcp. ©rofjtnann,
Hlagner, SfBeiningen (Sittich).

Httf Stage 239, Seidjttuitgen für fdjmtebetferne SCreppen« unb
S3tüftung«gelänbet »erfertigt ba« 3ritfKnbitrcau »Ott H. ©eptriep tn
Sittidb V unb fenbet folcpe Sffietfe pr ©infidpt p.

Huf Stage 240. Htafcpinen unb Hopmatertatten für ©tiefet«
tuidjfefabrifatton liefern Hrnolb ©rennet it. (Sie., ©afel.

Huf Stage 240, ®te prSabrifation uon HSidjfefdjacpteln au«
S9lecp nötigen äJlafcptnen unb SBerfjettge fteden bet ©ebrübet $aecfltn
in ©afel.

Huf Stage 241, SBenbcn @ie ftdj an ©. Sîardjet itf ©te., Sfficrf«

Seug= unb Htafcptncngefdjaft, gütep 1.

Huf Steige 241, SBitnfcpe mit SeaaefteClet in ©erbtnbung p
treten. Sit. ©djtoatji, Seüenfabtit, ©rüje-SBirttertbitr.

Huf Steige 241, Seilen febet Hrt für Seilntafcbiniben liefert
3- ©djtoarsenbad), ©enf.

G. F. Weber, Muttenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

empfiehlt sich zur Lieferung von:

Prima Jfolzcement
nach acht Häussler'sclier Methode hergestellt.

Prima Holzcementpapier
roh und imprägnirt. 826 a

prima ^spha&tdachpappesi
mit Sand-, Sägmclil- und ohne Bestreitung.

Telephon 4317.

Telegramm-Adresse : D a c h p a p p f à b r i k.

ihrl)ttl)of-llut»au Dt. ©allen, Die Dyenglcrarbeitcn
üi)U. ©rltrllitng be« goljeementhadje# für bie netten
©üterfdittuue». Offert'ocnuilarc fönnen auf beut löaubuicau
ber SSstolntglcn ©cpœeiiicttapnen, ©ciicrtoilenftra&e Hr. 2, bepgen
toetbett. ®ic Offenen firb bi« 25. Sunt bem ©nubtircau einpreicpeit..

Di« DlalTerbauUomiitilTton be» B«firlte« Ptardj ift
lohlene, ein ©tttcf fiatta It luttait uont utitevn «auf bc« Saufbacpe«,
fotoic bte ©rljöputtg non 3 Sperren in» Ddilicveitbadj in
Httorb p geben, ©.tuuorfcpnftcn liub spflid)tent)eft liegen auf ber
©eridjtsfattätct ÜUiard) ^ur ©inftebt offen. Sïnmelbimflcn finb ber ob*
genannten HnitsfteKe bis ©übe Sitrti mit ber Hitffcprift „dßnffetbut
vjnnettöal" betroffen einzureiben,

©rHeilung eine« Dlolittljattle», 3üngercr ©etoetbSmann
mit etßenem ®ejct)äft nninjdjt $ur &erßrö&erunß begfelbcn ein ffl*o!)n*
gebäube mit ben für fein ©enterbe erforberlicpcn Hcbcnbauteit auf--
Pfilpren ttnb eröffnet unter ben ©atimeiflern, toelcpe im Saht toären,
bte IL §bpotf)ef &u übernehmen, ®onfurren$. Äufefunft über bie
i]8erfon be« ©rftcllcr« unb bie Hrt ber ©ebäulidjfett erteilt $. p.
SBatténtopl, Bicgenfdjaft«« unb 2Bopnung«agentur, Hmtpaii«gnffe 3,
zöern. >.,

Denonntinn he« tjdiitlljanl'e« her (Bemehthc ptünd)-
wnlen. Ittnnrer-, (»5infer-, iiutmerntnnn«-, fdrrelner-,
©Infer-, ^nengler-, §d|l«0*er- nnh ptnlernrheiten, fntnle

hie ©rflellnng eine» netten ©etneittheardjiw». Offerten
finb bem ©emeinberat Shündbrnplen bis 1.3ult fd)rtft(id) einpretdben,
lue auch bie SSauPorfdjriffen 2C. eingefepen toerben fönnen.

Die Ansfithrnnß her ÖBrh- nnh Detonnrheiten, hie
giefernng her eifernett i-Ditihen, hie ©rftellnng her In-
nnh Itbfinifleitungen nnh hie giefernttg her §dtnd)lhedtel,
©ntieerunts»linljnen cte. tu einem Iteferwoir bon ca. 70 irr'
©obtraum für bie ©emeinbe plerlndi, Sßläne, föauborfc^riften unb
©ingabeformulare liegen auf bem Söureau bon föttgö SPetitpierre,
löauteÄntfer in älhtrten, pr ©infiept offen. HKe Hrbeiten toerben
einem Unternebmer übergeben, ©ingabetermin : 30. 3itni.

OBrlleUuttij won jtwei eifertten 3trdjiw-®ljiiren fiir hie
©itttwolinertjemeinhe Bndjtwil. 3ur Söefitfjtigung wenbe man
fiep an ®. Stifeling. ©ingaben finb bis 28. 3uni an ben Hmmann
@. löhbebranb p abreffierett.

Da» fegen eine« ttenen hndjenen Itiemenbohen» bon
ca. 100 m* ©röfje im $d)ull)an« ®errüherg, ©ingaben bis
©itbe 3»ul an ben Sßräfibenteit ber ©djulpüege, $fr. ©raf.

©rharheilett jtttn ©ratth fjotel §t. Itlorih. fßläne
ttnb JScbtngungen liegen bom 30.3uni an auf bem Söaubureau
(SPoftgebäube ©t. Htorib) be« baitleitenben Hrdjitelten St. Söder pr
©infidit auf.

lltttban he» ©ratth Datei tttth futrltan« in Ahelbohen,
Droitr. Jl. Deidten,

1. ®rh-, Pattrer- tttth ©ementarbeiten,
2. iimnterarbeiten.
3. Dadjhedter-, Doljcetnettt- tttth Dftenglerarbeiten,
4. §djreitter-, ©larer- tttth Darguetarbeiten.
5. Daufditniehe-, §djlo|Terarbeitett, ©ifettlieferttng.
6. ©infer-. Paler- tttth Sapejirrerarbeitett.
7. DJafter-, ^bort- tttth Daheittridtluttg.
8. ©ifertte nnh Ijaljertte lUUlahenliefernttg,

®ie fßtäne unb Söebingtingen liegen auf bem lönreau »on SSernb-
§aufcr, Hr^iicft in Snierlafen, jur ©infid)t auf, toofetbft ©ingabe*
forntulare bepgen toerben fönnen. ®ie Ueberttabmäofferten finb »er«
fdiloffen bi« 10. 3uli bent ©auberrn einpfenben.

Die gefamtett Bauarbeiten für hie ©rftellnng he»
gdieibettliauhe», he« gdiübeuljattfe» tttth her Bletthett
für hie $diießattlage in ÎUttatt. ®ie Sßläne, ©auöorfcbriften,
fotote bie ©ertrnaäenltoitrfe liegen auf ber ©entefnbralSfanjlei pr
©infidjt offen. ®le ©ingaben finb berfdjloffen unb berfepen mit ber
Huffcprift „©cpte&anlage 3ütiau" bis 26. 3uni, abenb«, ber ©emetnb«
ratS'anjfet einpreidjen.

Pattrer-, Paler-, Darguet- tttth ®errajfo-3trbeiten
in werfdiiehettett $taat«gebäuheu he» fiattton» lüridt,
©ingabetermin : 28. 3um. ®ie ©ingaben finb an biè fant. ©au«
bireltion im Obmannamt 3ürid) einpfenben. Hapere« bnrdp ba«
fant, §ocpbauamt, untere 3äune 2, gimmer 5.

gtüdreitttettbatt her baut. Deil- ntth Dflegeanftait in
Döttigafelhen.

1. Die ©rh- ntth IMaurernrbeiten,
2. „ Dteinljauerarbeiten,
3. „ Zimmerarbeiten,
4. „ Dadjhedter- tttth gpeitgleravbeitett,
5. „ ©laferarbeiten,
6. „ gdtreineravbeitett unb
7. „ gdtlofferarbeiten.

fglane, fpejteüe unb allgemetne ©ebingtntgen fönnen bi« 21.3unt
im ©lireau be« §od)baunteifter« tn Harnit cingcfcpen toerben. ®ie
©tngnben finb mit b;r.Huffdjrift „StönigSfelbeit, éiicpenneubait" ber«
fepen bis 22. 3unt ait bie faut, ©aubheftton in Haran elnpreicpen.

Artnenljauöbaitte Ittjiwil (Poggenburg). Die Lieferung
her Dltdt-piite-Bähen, hie §dtreitter-, Dpettgler- ntth
©!afer-3tvbeit, hie Drirlolj-gieferttttg. ©tnaaben finb bi«
25. 3uni »eifdjloffen beim ©emembamt mit ber Huff^rift „Hrmen«
patiSbau" jtt tnadjen. fßläne ttnb ©aituotfcpriften fönnen beim ®e«
meinbamt ober bei ©aufüprer ©ranb in SBeiern etngefepen toerben.

für limättherung ewettt. IteuerlteUung her Dirdjett-
bcltuliinug itt Die|fettl)ofett, ebenfo ftir ©rftettung einer ftirdjett-
Iteijuttg tue,ben S^ ane unb fßrei«offerten getoitnfdpt, toetepe »on
ißfarrcr.©. ©aumgartner bafelbft entgegengenommen toerben.

Die ©rh-, limmermamtö-, Steittltauer-, Ditettgler-,
Dadihedter-, ©iafer- ttnh Ddtlolferarbeiten ;tt einem
itettbau. ©ingaben bis 22. 3uni an H. Säubti, ©epretnermeifter,
in ©rmatitigen.

Der ©emeinberat wott ©bgett (Hargau) lägt Sonfttrrcnj
eröffnen über:

1. ©rftellnng ttnb (Bteferitng bon 24 Ütüdt neuen jtoeiptäpigen
Ddjttlbättken (©t. ©aller ©pftern).

2. Segen eine« Ditd|-i>iue-lüemeitboben« in ba« ©dputjimmer
mit 71 in® 3npnlt.

Offerten bis 29. 3uni mit ber Hitffcprift „©dpttlbänfe" ober
„©diulboben" an ben ©emeinberat. ®ie ©auborf^rtften liegen bei
©emeinbeamntann gumfteg jttr ©infidjt bereit.
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Auf Frage 236. Waldhämmer verfertigen Daubenmeier u.
Meyer, Gravier- und Prägeanstalt, Zürich I.

Auf Frage 236. Solche Waldhämmer fabriziert I. G. Groß-
mann, Zürich V.

Auf Frage 236.
Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 23k.

Watdhämmer liefert nach jeden Angaben I
Emil Steiner, Maschinenhandlnng, Zürich-

Wiedikon, kann Ihnen mit Motoren prompt und billig dienen.
Auf Frage 236. Einen zweipfcrdigcn Benzinmotor, gebraucht,

kann Ihnen ausnahmsweise günstig abgeben und übernimmt für
denselben die gleiche Garantie wie für eine neue Maschine Gasmotoren-
Fabrik Deutz, Filiale Zürich, Waisenhausguai 7.

Auf Frage 23k. C. Albrecht, mech. Werlstätte, Dornach bei
Basel, hat einen zwei- und einen drcipferdigcn Petrolmotor, von
beiden die Wahl, billig zu verkaufen. Der eine kann im Betrieb be-
sichtigt werden.

Auf Frage 23k. Einen dreipferdigen, gut erhaltenen, zuvcr-
lässigen Petrolmotor hat sofort billigst abzugeben Hrch. Großmann,
Wagner, Weiningen lZürich).

Auf Frage 23V. Zeichnungen für schmiedeiserne Treppen- und
Brüstungsgeländer verfertigt das Zeichenburcau von A. Schirich in
Zürich V und sendet solche Werke zur Einsicht zu.

Auf Frage 24k. Maschinen und Rohmaterialien für Stiefel-
Wichsefabrikatton liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 24V. Die zur Fabrikation von Wichseschachteln aus
Blech nötigen Maschinen und Werkzeuge stellen her Gebrüder Jaccklin
in Basel.

Auf Frage 24 t. Wenden Sie sich an C. Karcher nl Cie., Werk-
Zeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 241. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. R. Schwarz, Feilenfabrik, Grüze-Winterthur.

Auf Frage 241. Feilen jeder Art für Feilmaschinchen liefert
I. Schwarzenbach, Genf.
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emgliodit siok ?ur Inotoran»' von:

Prima Hßolseement
nà îiàtÛàssìôr'àorNLtàdo IiorAsstoilt,

roli »»<1 inipi'ä?mi't. 326 a

?rîms KspkaUÄaekpsppsn
mit Kamt-, LäZmolri- nnä odus Lestroiiun^.

Vslkpbou 4317.
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Kulimissiotts-Attzeiger.
Kahnhof-Umbau St. Gallen. Die Spenglerarbritcn

inkl. Erstellung de» Holzrrmentdache« für die neuen
Güterschuppen. Offert-ormularc können auf dem Bauviucan
der Viretingtca Schwmerlahnen, Grltcrwilcnstraße Nr. 2, bezogen
werden. D>c Lfferien sind bis 25. Juni deni Banbnreau einzureichen..

Die Masserbankommisston des Bezirkes March ist
willens, ein Stuck Kanalisation vom untern Lauf des Lautbaches,
sowie die Erhöhung von Ä Sperren in» Schlierenbach in
Akkord zu geben. Bauvorschriften und Pflichtenhest liegen auf der
Gerichtskanzlei March zur Einsicht offen. Anmeldungen sind der ob-
genannten Ämtsstelle bis Ende Juni mit der Aufschrift „Wasserbau
vznneìthal" versch ossen einzureichen.

Erstellung eines Wohnhauses. Jüngerer Gewerbömann
mit eigenem Geschäft wünscht zur Vergrößerung desselben ein Wohn-
gebäude mit den für sein Gewerbe erforderlichen Revendante» auf-
zuführen und eröffnet unter den Banmeistern, welche im Falle wären,
me II. Hypothek zu übernehmen, Konkurrenz. Auskunft über die
Person des Erstellers und die Art der Gebäulichkeit erteilt H. p.
Wattenwyl, Liegenschaft?- und Wohnungsagentur, Amthausgasse 3,
Bern.

Renovation des Kchnlhauses der Gemeinde Mönch-
wnlen. Maurer-, Gipser-, Zimmerman»«-, Schreiner-,
Glaser-, Spengler-, Schlosser- und Malerarbeiten, sowie

die Erstellung eines nene» Gemeindèarchivs. Offerten
sind dem Gemeinderat Münchwylen bis 1. Juli schriftlich einzureichen,
wo auch die Bauvorschriften w. eingesehen werden können.

Die Ausführung der Erd- und Ketonarbsiten, die
Lieferung der eisernen i-Dalken, die Erstellung der Du-
und Abstnlzleitnngen und die Lieferung der Kchachtdecket,
Gntleernngshahnen etr. zu einem Reservoir von ca. 70
Hohlraum für die Gemeinde Merlach. Pläne, Bauvorschriften und
Eingabeformulare liegen auf dem Bureau von Hugo Petitpierre,
Bautechniker in Murten, zur Einsicht offen. Alle Arbeiten werden
einem Unternehmer übergeben. Eingabetermin: 30. Juni.

Erstellung von zwei eisernen Archiv-Thüren für die
Ginwohnergemeinde Znchwil. Zur Besichtigung wende man
sich an C. Kißling. Eingaben sind bis 28. Juni an den Ammann
G. Hildebrand zu adressieren.

Das Hegen eines neuen buchenen Uiemenbodens von
ca. 100 Größe im Kchulhaus Herrliberg. Eingaben bis
Ende Juni an den Präsidenten der Schulpflege, Pfr. Graf.

Erdarbeiter» zum Grand Hotel St. Morilz. Pläne
und Bedingungen liegen vom 30. Juni an auf dem Baubureau
(Postgcbäudc St. Moritz) des banleitenden Architekten K. Koller zur
Einsicht auf.

Umbau des Grand Hotel «nd Knrhans in Adelboden,
Uropr. A. Reichen.

1 Erd-, Maurer- «nd Gementavbeiten.
2 Zi,»««»erarbeiten.
3. Dachdecker-, Hoizcement- «nd Spenglerarbeiten.
4. Schreiner-, Glaser- »»nd Uarquetarbeiten.
5. Kanschmiede-, Schlosserarbeiten, Eisenliefernng.
6. Gipser-, Maler- nnd Tapeziererarbeiten.
7. Masser-, Abort- und Kadeinrichtnng.
3. Eiserne «nd hölzerne Uollladentiefernng.

Die Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau von Bernh.
Häuser, Architekt in Jnterlaken, zur Einsicht auf, woselbst Eingabe-
lormulare bezogen werden können. Die Uebernahmsofferten sind ver-
schloffen bis 10. Juli dem Bauherrn einzusenden.

Die gesamten Sauarbeiten für die Erstellung des
Scheibenstandes, des Schtthenhauses nnd der Wenden
für die Kchiestanlage in Illnau. Die Pläne, Bauvorschriften,
sowie die Vcrtraqsentwürfe liegen auf der Gemeindratskanzlci zur
Einsicht offen. Die Eingaben sind verschlossen und versehen mit der
Ausschrist „Schießanlage Illnau" bis 26. Juni, abends, der Gemeind-
ratS'anzlei einzureichen.

Maurer-, Maler-, Parquet- n»d Terrazzo-Arbeiten
in verschiedenen Ktaatsgebäuden des Kantons Zürich.
Eingabetcrmin: 28. Juni. Die Eingaben sind an die kant. Bau-
direltion im Obmannamt Zürich einzusenden. Näheres durch das
kant. Hochbauamt, untere Zäune 2, Zimmer 5.

Küchen,»euban der Kant. Heil- und Pstegeanftalt in
Königsfrlden.

1. Die Erd- nnd Maurerarbeiten,
2. „ Kteinhauerarbeiten,
3. „ Zimmerarbeiten,
4. „ Dachdecker- nnd Kpenglerarbeiten,
5. „ Glaserarbeiten.
6. „ Schreinerarbeiten und
7. „ Schlosserarbeiten.

Pläne, spezielle nnd allgemeine Bedingungen können bis 21. Juni
im Bureau des Hochbaumeisters in Aarau eingesehen werden. Die
Eingaben sind mit der.Aufschrift „Königsfelden, Kuchenneubau" ver-
sehen bis 22. Juni an die kant. Baudtrektion in Aarau einzureichen.

Armenhausbaute Z,«zivil (Togqenburg). Die Lieferung
der Pitch-pine-Köde», die Schreiner-, Spengler- und
Glaser-Arbeit, die Schlolz-Lteferung. Eingaben sind bis
25. Juni verschlossen beim Gcmemdamt mit der Ausschrift „Armen-
Hausban" zu machen. Pläne und Bauvorschriften können beim Ge-
meindamt oder bei Bauführer Brand in Weiern eingesehen werden.

Für Umänderung event. Uenerstellung der Kirche»»-
bestuhlung in Diejzenhofe», ebenso für Erstellung einer Kirche»»-
Heizung we,den Pläne und Preisofferten gewünscht, welche von
Pfarrer. G. Baumgartner daselbst entgegengenommen werden.

Die Erd-, Zimmermanno-, Steinhauer-. Spengler-,
Dachdecker-, Glaser- und Schlosselarbeiten zu einem
Uenbau. Eingaben bis 22. Juni an A. Läubli, Schreinermeister,
in Ermatingen. -

Der Gemeinderat von Etzgen (Aargau) läßt Konkurrenz
eröffnen über:

1. Erstellung und Lieferung von 24 Stück neuen zweiplätzigen
Schulbänken (St. Galler System).

2. Legen eines Pitch-pine-Uiemenboden» in das Schulzimmer
mit 71 n»2 Inhalt.

Offerten bis 29. Juni mit der Aufschrift „Schulbänke" oder
„Schulboden" an den Gemeinderat. Die Bauvorschriften liegen bei
Gemeindeammann Zumsteg zur Einsicht bereit.
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